
 
Hinweise zum Grabfeld 
 
Baumgräber 
 
angeboten auf den Friedhöfen: 
Neuer Friedhof Potsdam, Friedhof Goethestraße 
 
 
 

 Baumgräber sind Grabstätten für Urnenbeisetzungen an schon länger 
bestehenden oder neu gepflanzten Gehölzen innerhalb der kommunalen 
Friedhöfe der Landeshauptstadt Potsdam, und werden als naturnahe 
Bestattungsform angeboten. 

 

 Dabei unterscheiden wir in Familienbaumgräber für die Urnenbeisetzungen von 
bis zu sechs Familienangehörigen je Baum und in Baumgräber mit jeweils sechs 
Grabstätten je Baum für die Beisetzung einer bzw. zweier Urnen 
(Urnenreihenstellen / Urnenwahlstellen) je Grab. Bei letzterer Variante können 
beide Grabarten innerhalb eines Baumes vergeben werden.   
 

 Die Urnengruft wird zur Schonung des Wurzelbereiches in einem angemessenen 
Abstand von ca. 1,00 m – 1,50 m vom Stammbereich des Baumes geöffnet. 

 

 Grabkennzeichnungen sind in Form von liegenden Natursteinplatten bzw. 
naturgeformten Findlingen mit einer Ansichtsfläche von ca. 30 cm x 20 cm am 
Beisetzungspunkt der Urne möglich. Bei Urnenwahlstellen, die Urnen ruhen direkt 
nebeneinander, sollte ein gemeinsamer Stein gelegt werden. 

 

 Der Rasenschnitt wird in der Vegetationsperiode vierzehntägig durchgeführt. Der 
Bestattungsbereich (Wurzelbereich)  des Gehölzes wird von der Pflege 
ausgeschlossen und verbleibt naturbelassen. Die Pflege der Rasenflächen und 
der Gehölze erfolgt durch die Landeshauptstadt Potsdam. 

 

 Grabgaben in Form von Blumen, Blumenschalen, Kränzen,  Gebinden und 
dergleichen sind, ausgenommen beim eigentlichen Beisetzungsakt, nicht an der 
Grabstätte abzulegen, sondern an den dazu vorbereiteten Flächen in naher 
Umgebung der Grabstätten. Das Pflanzen von Einjahresblumen, Stauden und 
Gehölzen  an Bäumen ist walduntypisch, und daher gleichfalls untersagt. 
Frühjahrsblüher (Geophyten) sind willkommen. 

 

 Wird ein Baum aus Sicherheitsgründen gefällt oder ist durch Windbruch bzw. 
Krankheit abgängig, wird in unmittelbarer Nähe nach Maßgabe der 
Landeshauptstadt Potsdam ein neues Gehölz gepflanzt. Der Stubben bleibt zur 
Wahrung der Totenruhe erhalten. 

 

 Baumgräber, bzw. die unterschiedlichen Varianten der Baumgräber, können nicht 
auf allen Friedhöfen der Landeshauptstadt Potsdam angeboten werden. 
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